
Familie Hartmann, Loitzer Landstrasse 62a,     17489 Greifswald  

Ihr Lieben in Nah und Fern,

wir schauen zurück auf 2024 und sind einfach nur dankbar 
wie zuverlässig Gott uns – auch durch euch - versorgt hat. 
Vielen Dank für euer Gebet und eure Gaben. Gott hat 
mächtig durch euch gewirkt!

Familie: Als Familie haben wir eine wunderschöne 
Weihnachtszeit erlebt. Neben ganz entspannten Tagen mit 
Spielen und Lesen und Toben, hatten wir zu Weihnachten 
selbst eine Freundin zu Besuch. Wir haben Ente gegessen, 
Lobpreis gemacht und ausgelassen getanzt und die 
Weihnachtsfolge von The Chosen geguckt. Das hat uns 
sehr an unsere Zeit im Jesus-Projekt in Erfurt erinnert, wo 
wir Weihnachten immer in Gemeinschaft gefeiert haben. So
gut!
Vor einer Woche hatte Jannis seinen Schuleignungstest. 
Wie aufregend: Unser Sohn ist bald ein Schulkind! Mit 
Beginn der Ergotherapie im Oktober, hat er wie ein 
Weltmeister mit dem Malen begonnen und liefert jeden 
Tag Bilder von Kettensägen, Menschen auf ausbrechenden 
Vulkanen und wilden Fahrradfahrern. Mona mag die Kita 
und hat vor einigen Tagen ihren 4. Geburtstag gefeiert. 
Mit Leib und Seele ist sie Puppenmama, trägt ihre Puppe 
Melissi in der Trage herum und interessiert sich für alles, 

was mit Geburt zu tun hat. Kein Wunder, dass sie gerne 
„hochschwanger“ spielt und bei uns manchmal mehrere 
Babys am Tag geboren werden :-)
Arbeit in der Kita
Tabea: Seit Oktober habe ich als Ergänzung zu unseren 
Spendeneinnahmen einen Minijob: Von Dienstag bis 
Freitag arbeite ich als Servicekraft in der Küche von Jannis’ 
und Monas Kita.  Ich genieße diese Zeit, in der ich in 
Kontakt mit den Kindern und Mitarbeitenden komme. Und 
während ich das Geschirr spüle, die Tische abwische und 
die Reiskörner vom Boden kratze, bete ich für das Team, 
die Kinder und ihre Familien. Immer wieder habe ich tolle 
Gespräche und kann für Leute beten. Ich liebe diese 
Kombination aus Job und Berufung!

24-h-Gebet: Beim letzten 24-h-Gebet in der GreifBar- 
Gemeinde gab es für uns persönlich einen Durchbruch. 
Andreas: Ich hatte den Eindruck, dass Gott zu mir sagt: 
„Mach keine Liederliste. Vertrau mir.“ Die Anbetungszeit 
von 18-24 Uhr lag groß vor mir. Dieses mal hatten 
kurzfristig scheinbar fast alle abgesagt. So war uns nicht 
klar, was diese Gebetsnacht werden würde. Eins aber war 
uns klar: Schichten machen, nur um die Zeit zu füllen, 
wollen wir nicht. Unser Anliegen ist ja, dass Beter sich mit 
Gottes Gegenwart füllen lassen und im Gebet wachsen. Die
erste Stunde war ich allein, dann kam eine Frau aus der 
Nähe von Neubrandenburg (eine Stunde Autofahrt). Sie 
hatte von einem Freund von der Gebetsnacht erfahren. 
Wenig später kamen 7 weitere Personen dazu und ich 
bekam spontan Begleitung mit Cajon und Keyboard. Die 
Freiheit an diesem Abend war großartig. Später hatten wir 
eine intensive Fürbittezeit, für die Stadt und den Stadtteil. 
An diesem Abend hatte ich den Eindruck, dass Jesus sagt: 
„Danke, dass ihr mir Raum gebt!“.
Wir spüren: Es geht darum, zurückzutreten und Gott den 
Raum zu geben, damit ER wirken kann, was Er will. Und was
Er tut ist so viel besser, als wir jemals mit unseren Plänen 
erreichen können. Diese veränderte Haltung hat auch 
Auswirkungen auf das ...
Freitagsgebet
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Tabea: Ich habe verstanden, dass ich mich nicht um die 
anderen kümmern muss. Wenn ich Gott Raum gebe, dann 
kümmert Er sich um Alles und um alle. Auch um mich :-). 
Da gibt es keine Hierarchie mehr von nur Gebenden und 
nur Empfangenden. Das ist so befreiend. Es ist verrückt, 
aber nicht verwunderlich, dass die Gruppe wächst (wir sind 
jetzt zwischen 8 und 10 Personen), wir mehr Freiheit im 
Lobpreis und Gebet erleben und Gott mehr und ganz 
individuell wirkt.
Lobpreis auf dem Markt

Andreas: Es ist wunderbar zu sehen, wie sich in den letzten 
Monaten ein festes Team gebildet hat. Dazu gehören, 
außer mir, Richard, Hartmut und seine Frau Bärbel und 
Olivier. Und das Team wächst. Wir sind uns einig, dass 
Anbetung die Atmosphäre verändert. Seit Januar 2024 
waren wir jeden Monat einmal auf dem Marktplatz, haben 
Gott angebetet und sind mit Leuten ins Gespräch/ Gebet 
gekommen. Auch unser letzter Einsatz im Januar 2025 war 
bemerkenswert. Ein Mann von Rügen war zum ersten Mal 
in Greifswald. Ergriffen vom Lobpreis, blieb er anderthalb 
Stunden - trotz eisiger Temperaturen! Er war kein Christ, 
bejahte aber so ziemlich alles, was wir ihm über das 
Evangelium erzählten. Auch eine junge 
Philosophiestudentin blieb lange stehen und war 
aufgeschlossen gegenüber dem Evangelium. Es ist immer 
wieder erstaunlich, wie Gott Herzenstüren durch Seine 
Anbetung öffnet. Wir werden diesen Bereich ausweiten und
ab März zwei mal monatlich auch in anderen Städten 
öffentlich Lobpreis machen.
Tanz dein Leben
Tabea: Von September bis Dezember habe ich einmal im 
Monat dieses Seminar in den Räumen der hiesigen 
Baptistengemeinde angeboten. Mit einem festen Kern von 
7-8 Frauen haben wir zu Themen wie Geben und 
Empfangen/Wurzeln/ Ich bin ich, getanzt. Es ist so kostbar, 
zu erleben, wie die Gruppe zusammenwächst und in 
diesem geschützten Rahmen Vertrauen und Beziehungen 
wachsen.

Die Rückmeldungen zeigen, dass dabei Befreiung/ 
Seelsorge geschieht: “Jedes Mal, wenn ich dabei war, habe 
ich eine Lebensentscheidung getroffen”, “Es ist so 
befreiend”, “Ich bin so dankbar für diesen Raum, wo ich 
nichts muss” “Ich hatte gerade eine tiefe Begegnung mit 
Gott” “Ich habe mich total frei gefühlt”.  Und zwei Frauen 
kommen jetzt regelmäßig zu unserem Freitagsgebet… 
Aktuell habe ich eine Winterpause eingelegt, im März 
tanzen wir dann weiter unser Leben.

Ihr Lieben, all das ist auch durch euer Gebet, euer 
Mitfiebern, Nachfragen und Anfeuern entstanden! Wir 
danken euch von ganzem Herzen und wünschen euch ein 
gesegnetes Jahr 2025!
Fühlt euch herzlich umarmt von

Anschrift:
Familie Hartmann
Loitzer Landstrasse 62a, 
17489 Greifswald
Tel(Andreas):0176-23710991
Tel(Tabea): 01578-4554073
E-Mail: info@gebetshaus-greifswald.de 

Unsere Bankdaten sind:
EMPFÄNGER: Globe Mission
IBAN: DE 2052 0604 1000 0400 2253
BIC: GENODEF1EK1
Vermerk: Projekt 193 – Hartmann

Spenden auch per Paypal möglich:
https://www.paypal.com/donate/?hosted_button_id=JJDATWL8YTAAW 
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Anbetung in der Adventkirche auf dem Weihnachtsmarkt
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